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A N FRA G E 

der Abgeordneten Probst, Hintermayer 

an den Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr 

betreffend die Einstufung der Taxis als öffentliches 

Verkehrsmittel 

Die Taxis werden derzeit weitgehend dem Individualverkehr 

gleichgestellt. Durch eine Aufwertung der Taxis im Straßen

verkehr insbesonders durch eine Anerkennung als öf

fentliches Verkehrsmittel könnte die Attraktivität der 

Taxis ganz beträchtlich gesteigert werden. 

So gelten etwa in Graz bereits eigene Verkehrsregelungen für 

Taxis, welche diesen beispielsweise das Befahren der 

Fußgängerzonen gestatten 1 wo dies möglich ist. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr die 

A n fra g e 

Welche Möglichkeiten sehen Sie, die Taxis im Verkehrsge

schehen zu bevorzugen und sie so gleichsam als öffentliche 

Verkehrsmittel anzuerkennen? 
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